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In einer flachen, vermoorten Strecksenke im nördlichen Panstorfer Forst befindet sich ein stark entwickeltes Rispenseggenried mit einigen 
offenen Wasserflächen, die von Rohrkolbenbeständen und Kleiner Wasserlinse besiedelt werden. Am Rande wachsen Rispensegge, 
Schwaden und Flatterbinsen. Der Standort ist ständig überstaut und quellig. Das Substrat besteht aus flachgründigem, wenig gestörten Torf. 
Aus der Umgebung sind einige Buchenäste und Blätter ins Biotop gefallen.
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Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex paniculata Juncus effusus Lemna minor

Calamagrostis canescens Carex elongata Typha latifolia

Agrostis canina Ajuga reptans Carex elata Carex pseudocyperus
Deschampsia cespitosa Fagus sylvatica Filipendula ulmaria Geum rivale
Geum urbanum Glecoma hederacea Glyceria fluitans Iris pseudacorus
Ranunculus sceleratus Salix cinerea


